
■ Von Inka Kleinke-Bialy 

ZELL-UNTERENTERSBACH. 
„Die Mitgliederwerbung war 
auch letztes Jahr wieder sehr  
erfolgreich“, freute sich Club-
präsident Volker Hamann auf 
der Jahreshauptversammlung 
des Golfclubs Gröbernhof. Die-
se fand am vergangenen Frei-
tagabend im Clubrestaurant 
Tenne „Il Borgo“ statt, rund ein 
Fünftel der insgesamt 501 Mit-
glieder war erschienen. 

Hinter dieser Zahl steckte im 
vergangenen Jahr viel Dynamik, 
mit 59 Austritten und 52 Ein-
tritten. Diese bewegen sich im 
üblichen Rahmen, betonte Vol-
ker Hamann, wobei 65 Prozent 
der Anfänger zu festen Mitglie-
dern wurden, „das ist eine sehr 
gute Quote“. 

Allerdings machte der Präsi-
dent zugleich deutlich, dass der 
Club pro Jahr 70 – 80 Neuzu-
gänge benötige, um die ange-
strebte Mitgliederzahl von 600 
zu erreichen. Diese Zahl sei rea-
listisch und überdies notwen-
dig, „um alle notwendigen In-
vestitionen mit den regulären 
Einnahmen tätigen zu können.“ 

Den Club auf eine breitere  
finanzielle Basis zu stellen ge-
hört daher ebenso zu dessen 
Zielen, wie den Golfplatz noch 
attraktiver zu gestalten sowie 
attraktive Turniere auszurich-
ten. „Dies erreichen wir durch 
Sponsoren für die Turniere  
und für den Club im Allgemei-
nen, intensive Mitgliederwer-
bung und gezielte Marketingak-
tivitäten“, verdeutlichte Volker 
Hamann und bat alle Mitglieder 
um entsprechende Mithilfe. Er 
ergänzte, dass durch Koopera-
tionen mit anderen Clubs zu-
dem die Greenfee-Einnahmen 
erhöht würden sowie ein Mehr-
wert für die Mitglieder entstün-
de. 

Während es im Vorstand kei-
ne personellen Veränderungen 
gab, war dies sehr wohl bei den 
Greenkeepern der Fall: Die 
Vollzeitstelle des in Rente ge-
gangenen Clemens Hebding 
wurde aus Kostengründen nicht 
wieder besetzt. Mit Maßnah-
men, die dem Greenkeeping die 
Arbeit erleichtern, „erwarten 
wir, dass der Arbeitsaufwand so 
weit reduziert werden kann, 
dass das vorhandene Personal 
ausreicht“, beruhigte Volker 
Hamann eine skeptische Nach-
frage. 

Als Beispiel nannte er die 
Ballwaschmaschine sowie den 
Einsatz von Markierungen statt 
Stöcken, was beim Mähen der 
Greens viele Arbeitsstunden 
einspare. Ein weiteres Beispiel 
ist die Ballwaschmaschine,  
die zwecks Arbeitserleichte-
rung jetzt neben dem neuen 
Ballautomaten auf der Driving 
Range platziert worden ist. 
Zwar musste dafür ein über-
dachter Abschlag geopfert wer-
den, stattdessen wird dem-
nächst die hintere Abschlags-
matte überdacht, um mehr 
Möglichkeiten zu haben, auch 
bei schlechtem Wetter zu trai-
nieren. 

Um auch bei Nässe die Befah-
rung des Platzes mit den Carts 
zu ermöglichen, hätten im ver-
gangenen Winter einige Wege 
befestigt werden sollen. Das 
verhinderte die nasse Witte-
rung, soll im Laufe des Jahres 
jedoch nachgeholt werden. 

Traum des Sportwarts 
Sportwart Dominique Bayerl 
bedankte sich für seine letzt-
jährige Wahl in Abwesenheit: 
„Das Amt macht mir richtig 
Spaß – vielen Dank für die Auf-
gabe, die ihr mir gegeben habt.“ 
Ein vielstimmiges „Ohoo“ samt 
Applaus erntete er mit seinen 
Worten. 

Von vier Mannschaften, die 
2023 am Start waren, berichtete 
er. Eine sehr gute Saison spiel-
ten die Damen 50. Die Herren 
50 hingegen hätten einen guten 
Spieltag und vier „erfahrungs-
reiche“ Spieltage absolviert,  
die Herren 65/ I scheiterten 
ganz knapp vorm Aufstieg. 
Erstmals am Start war eine DGL 
(Deutsche-Golf-Liga)-Mann-
schaft, die viel Erfahrung sam-
meln konnte. 

In der Saison 2024 werden die 
letztjährigen Mannschaften er-
neut antreten, hinzu kommt  
eine Mannschaft Herren 65/ II. 
Für das Jahr 2025 hofft der 
Sportwart auf eine auch weibli-
che DGL-Mannschaft, die sich 
sowohl aus von der Jugend 
kommenden als auch aus erfah-
renen Spielerinnen im Alter 
von 30 bis 50 Jahren zu-
sammensetzt, „das ist mein 
Traum, das fände ich schön.“ 

Realität waren sehr gut be-
suchte Clubmeisterschaften, 
über deren hohe Teilnehmer-
zahl Dominique Bayerl sich 
ebenso freute wie über die vie-
len Sponsoren-Turniere – mit 
dem besonderen Höhepunkt 
der Deutschen Meisterschaften 
für die Altersklasse 30 Damen 
und Herren. An deren Organi-
sator Stefan Kirsch richtete der 
Sportwart einen besonderen 
Dank.  

Die diesjährige Saison wird 
am kommenden Samstag, 20. 
April, mit einem Eröffnungstur-
nier starten. In Bezug auf die 
anstehenden Sponsorenturnie-
re bat er die Clubmitglieder, 
diese durch ihre Teilnahme 
wertzuschätzen. 

Seinen Bericht schloss Domi-
nique Bayerl mit mahnenden 
Worten: „Der Klimawandel 
macht auch vor uns nicht halt: 
Die Winter werden milder, die 
Regen- und Trockenperioden 
länger.“ Danach müsse der Club 
sich ausrichten, unter Umstän-
den über Bewässerung und den 
Einsatz neuer Grassorten nach-
denken. 

Auch Jugendwart Daniel 
Greiner hat sein erstes Amts-
jahr hinter sich. Er bedankte 
sich bei den beiden Trainern, 
„die das mit unseren aktuell 35 
Kindern und Jugendlichen sehr 
gut gemacht haben.“ Mit dem 
Ergebnis, dass „unsere JMP-
Mannschaften sehr gut abge-
schlossen haben“: Die 18-Loch-
Mannschaft mit dem Golfclub 
Birkenhof als Spielgemein-
schaftspartner wurde Zweite, 
die 9-Loch-Mannschaft vertei-
digte ihren Titel erfolgreich. 

Geplante Gründung:  
Förderverein Golfjugend 
Zwei Sommercamps für Kinder 
und Jugendliche führte der Ju-
gendwart in 2023 durch sowie 
einen Elternabend. Bei letzte-
rem wurden Ideen gesammelt, 
wie die durch die – gerechtfer-
tigten – Trainingsgebühren 
strapazierte Jugendkasse ent-
lastet werden könnte. Dabei ist 
auch ein Mitwirken der Kinder 
und Jugendlichen nötig. Zudem 
möchte Daniel Greiner für die 
Golfjugend einen Förderverein 
gründen, der die Kosten für 
Training, Golfutensilien, Klei-
dung, Preise etcetera trägt und 
aufgrund seiner Gemeinnützig-
keit dazu berechtigt ist, Spen-
denbescheinigungen auszustel-
len. 

Die Gründerversammlung 
findet am 17. Mai um 19.30 Uhr 
im Clubrestaurant „Il Borgo“ 
statt. Infos, Anregungen, Inter-
esse für Vorstandsposten und 
Anmeldung über: jugendwart@ 
gc-groebernhof oder unter 
0151-61722394 ab 19 Uhr. In 
dieser Gründerversammlung 
werden Satzung und Mitglieds-
antrag finalisiert sowie von 

mindestens sieben Personen 
unterschrieben, die gleichzeitig 
die ersten Vereinsmitglieder 
sind. 

Sonderverkauf KG-Anteile 

„2023 war ein gutes Jahr“, resü-
mierte Golfclub-Präsident Vol-
ker Hamann. Nicht zuletzt, weil 
in den Finanzbüchern eine 
schwarze Null prangt. Wie ge-
nau sich diese bei einem Ausga-
ben-/ Einnahmenvolumen von 
circa 750000 Euro zusammen-
setzt, legte der junge Schatz-
meister Alessio Leisinger pro-
fund und mit viel Elan dar. Auch 

er hat sein Amt im letzten Jahr 
neu angetreten. Vonseiten der 
Kassenprüfung gab es keinerlei 
Beanstandungen, die Zahlungs-
fähigkeit war jederzeit gegeben 
und die versprochene Bewer-
tung der KG-Anteile durch den 
Vorstand erfolgt. 

Als Ortsvorsteher Unteren-
tersbachs - auf dessen Gemar-
kung der Golfclub vollständig 
liegt - sowie in Vertretung des 
Zeller Bürgermeisters Günter 
Pfundstein führte Christian Du-
min die Entlastung des Schatz-
meisters und des Gesamtvor-
stands durch. Einstimmig ange-

nommen wurde auch der Haus-
haltsplan für 2024. 

Im Rahmen des 25-jährigen 
Bestehens des Golfclubs findet 
ein Sonderverkauf von Anteilen 
der Kommanditgesellschaft (KG) 
statt. Das bedeutet: Golfer kön-
nen zu besonders günstigen 
Konditionen KG-Mitglied wer-
den, die Gesellschafter sind 
gleichzeitig Eigentümer des 
gesamten Clubareals. „Norma-
lerweise amortisiert sich so ein 
KG-Anteil nach zehn Jahren. 
Bei unseren derzeitigen Kondi-
tionen ist das schon nach vier 
bis fünf Jahren der Fall“, erklär-
te der Präsident. 

Die Vorteile für den Club: 
„Über diesen Sonderverkauf 
wollen wir uns ein Finanzpols-
ter anschaffen, damit wir die 
nächsten Jahre ruhiger haus-
halten können:“ Zum einen ha-
be man durch diesen Verkauf 
sofort planbare Einnahmen, 
zum anderen binde er Mitglie-
der. 

Schriftführerin Silke Kienzler 
wies auf das sommerliche Jubi-
läumsfest am 29. Juni hin, samt 
Gala-Abend mit Livemusik, 
Tanz und einer Tombola. Für 
letztere werden Spenden in 
Form „kleiner, wertiger Dinge“ 
benötigt.
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FUSSBALL-ERGEBNISSE VOM WOCHENENDE 

Golfclub Gröbernhof feiert 25-jähriges Jubiläum 
Das Jubiläumsjahr wird mit einem großen Sommerfest gefeiert, clubeigene KG-Anteile werden verkauft und ein Förderverein für die Golfjugend soll gegründet werden.

Alessio Leisinger, der das Amt 
als Schatzmeister vor einem 
Jahr angetreten hat, präsentier-
te die Zahlen mit viel Elan. 
                             Fotos: Inka Kleinke-Bialy

Von Jugendwart Daniel Greiner (2. von links) den Dank für ihre Unterstützung persönlich entgegennehmen konnten (von links): Karin Metz 
(Beisitzerin/ Mitgliederbetreuung), Andrea Breig-Jehle und Simone Ette (Sekretariat), Trainer Robert Weisser.

Clubpräsident Volker Hamann erläutert die Mitgliederstatistik, die seit 2018 detailliert geführt wird. 

Sportwart Dominique Bleyerl (rechts) bedankte sich bei Stefan Kirsch für die Organisation der Deut-
schen Meisterschaft im vergangenen Jahr.

Vor 25 Jahren entstand der Golf-
club Gröbernhof auf Unterenters -
bacher Gemarkung. Ortsvor -
steher Christian Dumin freut’s.

Tolles Wetter lockt viele Besucher 
nach Biberach 
Frühlingssportfest des TV Biberach war ein voller Erfolg.  
Bei besten Bedingungen waren viele Jungen und Mädchen am Start.
■ Von Robert Kiss 

BIBERACH. Bestes Frühlings-
wetter: trocken, Sonne und 
warm ... die richtigen Zutaten 
für den ersten Außenwettbe-
werb des Kreis Wolfach in der 
Leichtathletik. Beim Frühlings-
sportfest des TV Biberach am 
Sonntag, 7. April 2024, an dem 
insgesamt 78 Mädchen und 46 
Jungen teilnahmen, konnten 
sich die Teilnehmer in den ver-
schiedenen Disziplinen mes-
sen. Erfreulich an diesem Tage 
war die hohe Anzahl der jungen 
Athleten des TV Biberach. Mit 
31 Kindern betrug der Anteil an 
der Gesamtzahl aller Teilneh-
mer satte 25 Prozent. Viele von 
ihnen konnten an diesem Tag 
zum ersten Mal Wettkampfluft 
schnuppern. Mit hohem Einsatz 
und viel Engagement zeigten 
sie stolz ihren Trainern, Ange-
hörigen und anderen Gästen, 
was sie bereits drauf haben.  

Reichlich Nachwuchs  
vorhanden 
21 Mädchen und 17 Jungen be-
fanden sich alleine in der Al-
tersklasse W8 bzw. M8. In der 
Kategorie W11 waren es noch 
18 teilnehmende Mädchen. 
Dies zeigt wieder einmal, dass 
der Zulauf neuer aktiver Mit-
glieder in den jüngsten Alters-
gruppen weiterhin ungebro-
chen hoch ist. Nicht nur in der 
Sektion der Leichtathletik, auch 
in anderen Sportarten braucht 
sich der Verein um das Thema 

Nachwuchs schon seit gerau-
mer Zeit keine Sorgen zu ma-
chen.  

Mit guten 727 Punkten ge-
wann Amelie Matt vom TV  
Biberach den Dreikampf in der 
Altersklasse W9. 

Maila Isenmann (2. Platz),  
Jolene Kraus (4. Platz) und  
Isabell Reich (6. Platz) erkämpf-
ten sich mit ihrer Leistung in 
der Mannschaftswertung der 
Altersklasse U10 den ersten 
Platz. Auch erfreulich war die 
Leistung von Tim Ramsteiner. 
Im Vierkampf wurde er in der 
Kategorie M15 Dritter. 

Beim diesjährigen Frühlings-

sportfest konnte sich der Verein 
wetterbedingt auch über eine 
große Menge Zuschauer freuen, 
die das Event zu einem Volks-
fest werden ließen. Nicht zu-
letzt sorgte dafür ein riesiges 
Kuchenbüffet, welches sowohl 
für Vereinsmitglieder als auch 
für die breite Bevölkerung zu-
gänglich war. Ergänzend dazu 
wurden Käse- und Wurstbröt-
chen sowie Grillwürste angebo-
ten. 

Die nächste Sportveranstal-
tung des TV Biberach ist der  
52. Biberacher Straßenlauf mit 
Nordic Walking und einer Fir-
menwertung am 27. April 2024.

Erfolgreicher Start in die Freiluftsaison 
Leichtathletik-Jugendliche des TV Unterharmersbach mit persönlichen Best-
leistungen und Podestplätzen. Theresa Schätzle qualifiziert sich für die  
Badischen Meisterschaften.
■ Von Frank Krasemann 

ZELL-UNTERHARMERSBACH. 
Aus der U 10-Trainingsgruppe 
von Barbara Tessmer und Rosa 
Schwarz starten bei den M8 
Jannis Oehler, (Platz 4, 497 P), 
Mats Gutmann (Platz 11, 300 P) 
und bei den W8 Lotta Schwarz 
(Platz 3, 550 P), Malia Lehmann 
(Platz 12, 345 P) und Jette  
Hildebrand (Platz 15, 337 P). In 
der Mannschaftwertung belegte 
die W8 mit 1232 Punkten den 4. 
Rang. 

Mit tollen Leistungen und 
persönlichen Bestleistungen 
starteten sechs Leichtathlete-
ninnen der U12 mit ihrem  
Trainer Sebastian Schwarz in 
Biberach in die Freiluftsaison. 
Jeder absolvierte einen Drei-
kampf bestehend aus 50 m 
Sprint, Weitsprung und Ball-
wurf. Samuel Lehmann (M10) 
belegte mit 861 Punkten (50 m 
8,95 sek / Weit 3,58 m / Ball 
32,50 m) Platz eins dicht ge-
folgt von Fabio Isenmann auf 
Platz 2 (50 m 8,80 sek / Weit 
3,41 m / Ball 30,50 m) und Julius 
Hildebrand mit 685 Punkten 
auf Platz 4 (50 m 9,00 sek / Weit 
3,31 m / Ball 17,50 m. In der 
Mannschaft belegten sie den 
ersten Platz.  

In einem deutlich stärkeren 
Feld konnten sich die Athletin-
nen der W11 auch gekonnt in 
Szene setzen. Lina Hainz beleg-
te mit 1038 Punkten Platz 2  
(50 m 8,32 sek / Weit 3,67 m / 
Ball 20,50 m) und Charlotte 
Faißt mit 928 Punkten den 10. 
Platz (50 m 8,79 sek / Weit 3,34 
m / Ball 19,00 m). 

In der W10 erreichte Lara 
Gutmann mit 694 Punkten den 
8. Platz (50 m 9,40 sek / Weit 
3,03 m / Ball 10 m). In der 
Mannschaftswertung   belegten 

sie mit 2660 Punkten, mit nur 
wenigen Punkten Abstand zur 
Konkurrenz, Platz 5. Diese Leis-
tungen jedes einzelnen Sport-
lers lassen auf ein hervorragen-
des Wettkampfjahr 2024 hoffen. 

Saskia Reich und Theresa 
Schätzle mit Bestleistungen 
Bei der W13 konnte sich Saskia 
Reich an diesem Tag über vier 
neue Bestleistungen freuen. Im 
Hochsprung sprang sie 1,40 m 
und riss die 1,44 m nur knapp, 
bei den 75 m blieb sie mit 10,93 
sek. erstmals unter der 11 Se-
kunden-Marke. Im Ball warf  
sie 25,50 m und im Weitsprung 
sprang sie 4.40 m. Mit 1704 
Punkten belegte sie den ersten 
Platz. Bei der W15 konnte  
Theresa Schätzle sich ebenfalls 

über zwei neue persönliche 
Bestleistungen (PB) freuen und 
belegte dort mit 1732 Punkten 
auch Platz eins. Die 100 m 
sprintete sie mit 0,6 m Gegen-
wind zu einer neuen Bestleis-
tung von 13,58 sek., dies bedeu-
tet auch die Qualifikation über 
100 m für die Badischen Meis-
terschaften. Im Hochsprung 
sprang sie 1,38 m, die Kugel 
stieß sie auf 6,98 m, nur im 
Weitsprung konnte sie mit  
4,10 m nicht ganz zufrieden 
sein. 

Am gestrigen Sonntag, 14. 
April,  startete Theresa Schätzle 
(W15) in ihrer Paradedisziplin 
über 300 m in Oberkirch. Dort 
belegte sie in neuer Saisonbest-
zeit von 45,32 sek. den ersten 
Platz.

Erfolgreiche Leichtathletinnen (von links): Saskia Reich (W13) und 
Theresa Schätzle (W15) vom TV Unterharmersbach sind bestens in 
die Freiluftsaison gestartet.                                                                 Foto: Verein

Die Kinder freuten sich über ihre Medaillien und Urkunden.

Siegerehrung (von links nach rechts): Lea-Maria Duffner (TV Wolfach), Matt Amelie (Erstplatzierte,  
TV Biberach), Luisa Moser, Hana Sahiti, Sophia Jehle, Sanja Dundic (alle TV Biberach).                   Fotos: Verein 

Im Sprint wurde um jede Zehntel-Sekunde gekämpft.


